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Beschluss

Überarbeitung Kriterien für den Anliegerstraßenbau

Die  Stadtverordnetenversammlung  beschließt,  die  Kriterien  für  den  Anliegerstraßenbau  (Be-
schluss-Nr.: 40/18/16) zu überarbeiten.

Begründung:

Steigende Baukosten und steigende Anliegerbeiträge haben in den letzten Jahren dazu geführt, daß
immer mehr Anliegerstraßen von der SVV nicht zum Ausbau empfohlen wurden, wenn die Kosten pro
1.000m² Grundstück bei über 20.000€ lagen. Der Grund für die hohen Kosten bei diesen sog. „Pro -
blemstraßen“ liegt oft bei einseitiger Bebauung, einem ungünstigen Grundstücksschlüssel oder einem
problematischen Baugrund. Mit einer Überarbeitung des Kriterienkatalogs sollen in Zusammenarbeit
mit der Stadt neue Wege gefunden werden, konstruktive Lösungen für den Anliegerstraßenbau zu fin -
den, um die Kostenentwicklungen zu dämpfen. 

Im Rahmen der Vorbereitung eines interfraktionellen Arbeitskreises des Bau- und Werksausschusses
ist hierfür bereits ein Entwurf erstellt worden (s. Tischvorlage). Dieser Entwurf kann z.B. im nächsten
Bau- und Werksausschuss vorgestellt, diskutiert und bearbeitet werden.

An Vorschlägen für eine mögliche Beitragsanpassung wird separat gearbeitet.
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